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EDITORIAL JAHRESTHEMA «FORSCHUNG»

EDITORIAL INHALT

Neurologische Krankheiten
fordern die Gesellschaft!
Liebe Leserin, lieber Leser

Die Zahlen sind erschreckend. Laut neuesten Hochrechnungen des European Brain

Council, die Prof. Dr. Heinz Reichmann, Präsident der Europäischen Neurologischen
Gesellschaft, auf dem 22. ENG-Jahreskongress 2012 in Prag präsentierte, nehmen
neurologische und neuropsychiatrische Erkrankungen europaweit stetig zu.

Bereits sind mehr als 81 Millionen Menschen in Europa und der Schweiz betroffen.
Oder anders ausgedrückt: Rund 16 % der Bevölkerung, also jede(r) Sechste, leiden an
einer neurologischen und/oder neuropsychiatrischen Krankheit. Und sowohl die Inzi-
denz (Anzahl neu Erkrankter) als auch die Prävalenz (Zahl der bereits Erkrankten)
steigen unaufhörlich - auch aufgrund der wachsenden Überalterung der Gesellschaft.

An Parkinson sind europaweit rund 1,2 Millionen Menschen erkrankt. Damit rangiert
Parkinson auf Rang 3 der traurigen «Hitliste» aller chronischen neurologischen Leiden.

Einzig Demenz (6,3 Mio.) und Epilepsie (2,6 Mio.) sind öfter anzutreffen. Doch ist
Parkinson rund doppelt so häufig wie die multiple Sklerose (540 000) und sogar fast fünfmal

häufiger als neuromuskuläre Erkrankungen (260 000)

Entsprechend hoch ist die Relevanz von Parkinson für Europas Gesundheitspolitik.
Denn parallel zur Zahl der Betroffenen steigen auch die durch neurologische und

neuropsychiatrische Krankheiten verursachten Kosten. Diese betragen laut der
Hochrechnungen für die EU-Staaten plus Schweiz, Norwegen und Island jährlich rund
800 Billionen Euro (ca. eine Billiarde Franken), wovon rund 60 % auf direkte
Krankheitskosten und 40 % auf indirekte Kosten wie den Verlust der
Produktivität entfallen.

Entschiedenes Handeln ist daher unabdingbar! Denn es

wird, darin sind sich alle Experten einig, in den kommenden
Jahrzehnten gewaltiger Anstrengungen in Forschung, Prävention,

Therapie und Pflege bedürfen, um die Situation in der

Neurologie auch künftig kontrollieren
zu können. Wir bleiben dran!

Herzlich, Ihr Jörg Rothweiler
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